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W i l l ko m m e n  z u  d e n  N F B  F ü h r u n g s ta g e n  I N 

l u d w i g s b u r g

Michael Brendel

Geschäftsführer NFB e.V.

In einer sich ständig wandelnden Arbeitswelt ist es für Führungskräfte im Handwerk von entscheidender Be-

deutung, stets auf dem neuesten Stand der rechtlichen Rahmenbedingungen zu sein. Letztendlich sind es die 

Führungskräfte, die tagtäglich mit Kunden und Mitarbeitern die richtigen Worte und Wege zur Zielerreichung 

finden müssen. 

Dieses Seminar bietet die Möglichkeit, Ihr Wissen im Bereich Arbeits- und Baurecht zu vertiefen und praxisnahe 

Lösungen für die Herausforderungen des beruflichen Alltags zu erarbeiten.

Gastgeber wird dieses Jahr unser neues Fördermitglied Jaegerlacke sein. Eine kleine Werksführung ist selbstver-

ständlich Teil des Programms.

Wir freuen uns auf zwei spannende und lehrreiche Tage. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich mit anderen 

Führungskräften auszutauschen und wertvolle Impulse für Ihre tägliche Arbeit zu gewinnen.

Viel Erfolg und eine inspirierende Zeit wünscht Ihnen

Michael Brendel
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P r o g r a m m  1 8 .  m ä r z
12.30 bis 13 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer und Lunch bei Jaeger in Möglingen

13 bis 14 Uhr: Werksbesichtigung und Produktvorführung 
   „Markieren“ (Markierwagen Firma WAGNER und Markierfarben Firma JAEGER)

Dr. Andreas Finn

Dr. Andreas Fink hat in Bonn Rechts-

wissenschaften studiert und ist seit 

1994 Rechtsanwalt und Fachanwalt 

für Bau- und Architektenrecht. Er war 

Partner in der bundesweiten Sozität 

GAEDERTZ und der internationalen 

Sozietät Norten Rose. 

Im Jahr 2002 hat er mit acht Kollegen 

die Kanzlei LOSCHELDER in Köln ge-

gründet, die nunmehr über 65 Rechts-

anwälte verfügt. 

Dr. Andreas Fink ist seit Beginn seiner 

Tätigkeit ausschließlich im Bau- und 

Immobilienrecht tätigIm Anschluss Rückfahrt und Check In im Hotel

14 bis 17 Uhr: Workshop Baurecht
 

Aktuelle Rechtsprechung zum Baurecht aus dem Alltag

Baurecht ist nicht starr,sondern lebendig. So ändert sich das allge-

meine Wissen immer wieder durch neue obergerichtliche Recht- 

sprechungen. 

Themen wie Ansprüche aus Bauzeitverzögerungen, Sicherung der 

Zahlungsansprüche sind Inhalte des Seminares. 

Interessante Beispiele von allgemeinen Geschäftsbedingungen, 

Leistungsverweigerungsrecht des Auftragnehmers oder Pauschal-

preisverträge bzw. Kündigungen der Parteien werden ebenso 

beleuchtet wie tagtägliche Probleme, die gemeinsam in der Gruppe 

diskutiert werden. 
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P r o g r a m m  1 9 .  m ä r z

12.30 Uhr: Mittagessen und Ende der Tagung

9 bis 12 Uhr: Fachvortrag  und Workshop Arbeitsrecht
 

Arbeitsrecht im Handwerk: Fit für alle Fälle!

Arbeitsrechtliche Sonderfragen verlangen sowohl eine genaue Kenntnis 

dieser komplexen Materie als auch eine optimale Anwendung in der Praxis. 

Vor allem Führungskräfte werden mit heiklen Situationen konfrontiert und 

müssen stets juristisch einwandfreie Entscheidungen treffen. 

Die arbeitsrechtlichen Themen gehen über Kündigung, Urlaub, Arbeitszeit 

bis zur Beendigung eines Arbeitsverhältnisses mit all seinen Fallstricken. 

Zusätzlich lernen Sie, welche Rechte und Pflichten für Sie und Ihre Mit-
arbeitenden gelten und wie Sie daraus resultierende potenzielle Konflikte 
vermeiden. 

Michael Rheinbay

Er ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für 

Arbeitsrecht bei der Reutlinger RWT-

Gruppe. Er berät seit über 15 Jahren 

insbesondere mittelständische Arbeit-

geber in arbeitsrechtlichen Fragestel-

lungen. Er übernimmt neben der Ver-

tragsgestaltung auch die Vertretung 

seiner Mandanten in Einigungsstellen, 

bei Verhandlungen zu Betriebsverein-

barungen und vor Gericht. Sein Fokus 

liegt dabei besonders darauf, dass sich 

die Ergebnisse seiner Beratung auch 

gut in der betrieblichen Praxis umset-

zen lassen.
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U n s e r  A b e n d  a m  1 8 .  M ä r z

Schlossführung „Herzog“
Über das Tafelzimmer wird das Appartement des Schloss- und Stadtgründers, Herzog Eberhard Ludwigs, betreten. Es 

besteht aus dem Vorzimmer, dem Empfangszimmer, dem Spiegelkabinett und Schlafzimmer. Weitere Höhepunkte auf 

der Führung Herzog sind die Ordenskapelle, die unter Herzog Carl Eugen für seine protestantische Ehefrau eingerichtet 

wurde, sowie die Bildergalerie mit einem Deckenfresko Pietro Scottis zum Thema des Trojanischen Krieges.

Nach der Führung (ca. 19.15 Uhr): Gemeinsames Abendessen in der Brauereigaststätte Rossknecht (Fußweg vom Schloss 

ca. 9 Minuten)

18 Uhr: Treffen in der Hotel-Lobby und kurzer Fußweg zum Residenzschloss Ludwigsburg 
 (ca. 7 Minuten zu Fuß) 
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d e i n e  Ü b e r n a c h t u n g  |  H o t e l  B e r g a m o

Hotel Bergamo
Wenn Du nicht nur eine Unterkunft, sondern etwas Besonderes suchst, bist Du im Hotel Bergamo genau richtig. Unsere 

hellen, freundlichen Zimmer wurden aus Holz gebaut und laden Dich zur absoluten Entspannung ein. 

Ludwigsburg ist eine lebendige Barockstadt, die Geschichte und Gegenwart reizvoll vereint. Vom Hotel Bergamo aus 

erreichst Du in wenigen Gehminuten fantastische Sehenswürdigkeiten wie den historischen Marktplatz und die prunk-

vollen Schlösser. Ebenso nah liegen charmante Cafés, Bistros und Restaurant, schöne Boutiquen, Geschäfte und größere 

Einkaufszentren. Die Landeshauptstadt Stuttgart befindet sich nur 15 km entfernt.
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A n m e l d u n g
Bitte schicken Sie das beigefügte Anmeldeformular bis spätestens 18. Februar 2025 an: 

NFB Bundesgeschäftsstelle

per Mail: info@n-f-b.de   

Zimmerreservierung

Die Zimmerreservierung erfolgt über die NFB Bundesgeschäftsstelle.  

Bitte melden Sie bis spätestens 18. Februar 2025 Ihren Zimmerbedarf. 

Hotel

Hotel Bergamo

Bauhofstraße 4 

71634 Ludwigsburg

www.hotel-bergamo.de

 

Tagungsgebühr

Es wird eine Tagungspauschale von 290 Euro netto pro Person berechnet. Das Abendessen ist in der Pauschale 

inkludiert. 

Die maximale Teilnehmerzahl ist 40. Die Mindestteilnehmerzahl ist 20. First come, first serve. 
Nach dem Anmeldeschluss fallen die vollen Kosten als Stornogebühren an.

Standard-Einzelzimmer 114,50 Euro / Nacht  

Frühstück ist inklusive.

Anreise- und Übernachtungskosten trägt der Teilnehmer.

Parken können Sie direkt gegenüber dem Hotel, im Parkhaus des 

Shoppingcenters „Marstall“.
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